
Hilfe für Adebar
Feuerwehreinsatz der besonderen Art
Die alljährliche Ankunft und Anwesenheit 
des Storches in Groß Gerungs ist immer 
wieder eine Besonderheit. Damit der Storch 
auch heuer ein sicheres Nest vorfindet, 
musste die Unterkonstruktion erneuert 
werden. 
Dazu wurde die FF Groß Gerungs zu einem 
besonderen Einsatz gerufen. Gemeinsam 
mit der Firma Zahrl wurde das Storchennest 
vom Postgebäude heruntergehoben und 
die darunterliegende Konstruktion zur 
Halterung des Nestes erneuert. 
Vielen Dank an alle Beteiligten! Nun dürfen 
wir gespannt auf die Ankunft unseres 
Adebars warten.

Erfolgreicher Start
Am 5. Februar 2014 öffnete 
die Buch- und Mediathek 
Groß Gerungs erstmals ihre 
Türen. Viele lesehungrige 
Gerungser von jung bis 
alt waren bereits zu 
Besuch und von der neuen 
Bibliothek begeistert.
Über 7.000 Medien bietet 
die neue Bücherei  - im 
breitgefächerten Angebot 

findet sich bestimmt für 
jeden Leser etwas. Alle 
Details zur Buch- und 
Mediathek Groß Gerungs 
auf den Seiten 6 und 7.

Für die Gesundheit
Die Gesunde Gemeinde 
Groß Gerungs ist auch heuer 
wieder um die Gesundheit 
der GemeindebürgerInnen 
bemüht. Ein abwechslungs-
reiches Programm lädt dazu 
ein, gemeinsam etwas für die 
Gesundheit zu tun.
Mehr zur Gesunden Gemein-
de finden Sie auf den Seiten 
18 und 19.

Die Stadtgemeinde Groß 
Gerungs wünscht
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Sehr geehrte Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger!
Mit dieser Aussendung unserer Gemein-
dezeitung erlauben wir uns wieder, einen 
Tätigkeitsbericht über das Geschehen in 
unserer Gemeinde zu geben. 
In der Gemeinderatssitzung am 6. März 
2014 wurde der Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2013 einstimmig beschlossen. 
Mit großer Freude darf ich mitteilen, 
dass es uns in dieser nicht einfachen Zeit 
gelungen ist, eine Fülle von Vorhaben 
und Aufgaben zu bewältigen und den 
Finanzhaushalt stabil zu halten. Wie Sie 
feststellen können, haben wir im Bereich 
„Öffentlicher Haushalt“ eine Erhöhung 
der Verschuldung zu verzeichnen. Diese 
Erhöhung hat sich durch unvorhergese-

hene Maßnahmen (z.B. Hallenbaddach), 
aber auch durch kalkulierte Investitionen 
ergeben. Auch im „Betrieblichen Bereich“ 
(das sind hauptsächlich die Abwasserbe-
seitigungsanlagen) ist eine geringfügige 
Erhöhung erfolgt. Diese Erhöhung hat sich 
durch Ausfinanzierungen und Sanierungen 
bestehender Anlagen ergeben. Da sich 
aber alle Abwasserbeseitigungsanlagen 
selbst finanzieren müssen, wird dieser 
Bereich durch Förderungen sowie An-
schluss- und Benützungsgebühren in den 
folgenden Jahren ausgeglichen.
Wenn nicht wieder ungeplante Finanzie-
rungen erforderlich werden, beabsichti-
gen wir im Jahr 2014 eine Reduktion des 
Gesamtschuldenstandes. Dies ist natürlich 
nur durch sehr konsequente Maßnahmen 
in der Ausgabenpolitik und durch großes 
gegenseitiges Verständnis aller Verantwor-
tungsträger möglich. 
Ich bedanke mich bei allen Stadt- und Ge-
meinderäten aller Fraktionen für die gute 
Zusammenarbeit. Danke auch den mit-
verantwortlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern unseres Gemeindeamtes.

Positive Rückmeldungen
Die Renovierungs- und Umbaumaßnah-
men unseres Stadtamtes gehen dem Ende 
zu und wir planen daher Anfang Juli 2014 
die offizielle Eröffnung.
Die bisherigen Kommentare und Stellung-
nahmen über unser neues Rathaus stellen 

uns ein sehr gutes Zeugnis aus. Es freut 
uns, dass es gelungen ist, für unsere Bür-
ger und Gäste eine zeitgemäße, attraktive 
Servicestelle geschaffen zu haben.

Verantwortungsbewusst ins Jahr 2014
 Die enormen jährlichen Steigerungen der 
Sozialausgaben (vor allem der Kranken-
hausbeitrag und die Sozialhilfeumlage) 
erfordern auch weiterhin eine sehr spar-
same und konsequente Finanzpolitik. Wir 
werden daher auch 2014 unsere Finanz-
mittel sehr verantwortungsbewusst für 
die notwendigsten Aufgaben einsetzen. 
So wie in der Vergangenheit wird eine 
positive Entwicklung unserer Gemeinde 
zunehmend von der Bereitschaft für Ei-
genleistungen unserer Bürger abhängig 
sein.
Mit der Bitte um Ihr Verständnis und auch 
weiterhin um Ihre Unterstützung und 
Mitarbeit verbleibe ich mit besten Grüßen

Maximilian Igelsböck

    Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Maximilililililililiilianaaaaa  Igelsböck

  Bürgererererererererermeister

Rechnungsabschluss 2013
Wie jedes Jahr erfolgte auch heuer in der ersten Gemeinderatssitzung des Jahres, welche am 6. März stattfand, die Be-
schlussfassung des Rechnungsabschlusses.
Der Rechnungsabschluss 2013 weist einen Gesamthaushalt von 
€ 11.631.366,61 auf, wovon € 8.279.294,09 auf den ordentlichen 
und € 3.352.073,- auf den außerordentlichen Haushalt entfallen.
An den außerordentlichen Haushalt konnten € 168.166,51  an 
Finanzmittel zugeführt werden. 
Der Gesamtschuldenstand per 31. Dezember 2013 beträgt 
€ 11.499.406,01, wovon € 9.951.279,44 auf Schulden für betrieb-

liche Einrichtungen entfallen, deren Rückzahlungen durch Gebüh-
ren- und Abgabeneinnahmen gedeckt sind. Der Schuldenstand für 
den öffentlichen Haushalt beträgt € 1.548.126,57.
Dies bedeutet eine Pro-Kopf-Verschuldung in der Höhe von 
€ 2.483,14 gemessen am Gesamtschuldenstand. Die Pro-Kopf-Ver-
schuldung für den öffentlichen Haushalt beträgt lediglich € 334,30. 

Interessante Zahlen wofür die Stadtgemeinde Groß Gerungs 2013 Leistungen erbrachte
NÖKAS-Umlage     € 918.121,51
Beitrag für Sozialhilfe    € 545.535,32
Ausgaben für das Feuerwehrwesen  € 138.857,58
Ausgaben für den Winterdienst   € 197.524,59
Wohnbauförderungen   €   57.117,68
Betrieb der Straßenbeleuchtung   €   95.221,84
Ausgaben für Kunst, Kultur und Kultus 
(inkl. Beitrag Musikschulverband)   € 182.407,80
Jugendwohlfahrtsumlage    €   61.654,88
Berufsschulerhaltungsbeitrag 
für die Ausbildung von 79 Lehrlingen  €   69.520,00 

Förderung Tagesmütter, Gutscheine Säuglingswäschepakete, 
Familienberatung und Zuschuss 
zum Kindergartentransport   €   54.745,86
Beitrag Hauskrankenpflege   €   27.516,75
Beitrag an Rettungsdienste   €   24.470,50
Gemeindebeitrag zur künstlichen 
Besamung von Rindern    €   33.237,49

Die wichtigsten Einnahmen zur Bewältigung dieser Aufgaben:
Ertragsanteile     € 3.423.390,30
Kommunalsteuer     €    700.823,23
Grundsteuer     €    217.304,47
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Aus dem Rathaus

Rechnungsabschluss 2013 EINNAHMEN AUSGABEN
VA 2013 SOLL 2013 VA 2013 SOLL 2013

0 Allgemeine Verwaltung, Vertr. Körper 64.300 63.297,53 1.070.100 1.065.111,51

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 7.300 6.838,45 133.200 135.802,64

2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissensch. 168.200 200.888,65 1.173.900 1.163.022,63

3 Kunst, Kultur, Kultus Musikschule 34.000 33.963,71 178.300 182.407,80

4 Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 7.300 0,00 676.300 718.310,90

5 Gesundheit 0 0,00 1.015.800 1.002.615,72

6 Straßen u. Wasserbau, Verkehr 17.200 17.686,46 332.800 342.671,38

7 Wirtschaftsförderung 24.700 23.358,08 106.300 122.329,87

8 Dienstleistungen 2.340.400 2.346.901,16 2.057.000 2.084.582,11

9 Finanzwirtschaft 5.434.400 5.498.122,92 1.434.800 1.410.002,77

Zwischensumme 8.090.500 8.191.056,96 8.178.500 8.226.857,33

Soll Überschuss Vorjahr 88.000 88.237,13

Soll Überschuss laufendes Jahr 52.436,76

SUMME ORDENTLICHER HAUSHALT 8.178.500 8.279.294,09 8.178.500 8.279.294,09

1. Vorhaben Straßenbau 218.000 218.287,37 218.000 218.287,37

2. Vorhaben Sanierung und Umbau Rathaus 1.440.000 1.311.304,60 1.440.000 1.311.304,60

3. Vorhaben Feuerwehr u. Feuerlöscheinrichtun 16.000 15.814,00 16.000 15.814,00

4. Vorhaben WVA Groß Gerungs Dietmanns 236.100 176.225,67 236.100 176.225,67

5. Vorhaben ABA Groß Gerungs 43.300 46.138,59 43.300 46.138,59

11. Vorhaben ABA Betriebsgebiet Dietmanns 85.000 87.272,32 85.000 87.272,32

12. Vorhaben ABA BA 18 Griesbach Schönbichl 24.000 24.546,00 24.000 24.546,00

13. Vorhaben ABA BA 05 St. Jakob 752.200 751.868,42 752.200 751.868,42

14. Vorhaben ABA BA 06 Wurmbrand 1.900 1.750,38 1.900 1.750,38

16. Vorhaben ABA BA 10 Etzen 600 591,84 600 591,84

18. Vorhaben Hauptschule Sanierung Dach Bad 180.000 167.840,23 180.000 167.840,23

21. Vorhaben Güterwege Erhaltung 153.000 143.523,80 153.000 143.523,80

24. Vorhaben Katastrophenschäden 41.000 38.386,51 41.000 38.386,51

28. Vorhaben Bauhof Ankauf von Fahrzeugen 35.000 0,00 35.000 0,00

29. Vorhaben Tourismus Themenweg 90.000 2.669,28 90.000 2.669,28

30. Vorhaben Projekt Bahnhof Groß Gerungs 70.000 73.326,00 70.000 73.326,00

32. Vorhaben Wasserversorgung Etzen 200 222,47 200 222,47

33. Vorhaben ABA BA 19 Mühlbach 7.700 7.689,79 7.700 7.689,79

34. Vorhaben ABA BA 21 Klein Gundholz 200 13.296,23 200 13.296,23

35. Vorhaben ABA BA 22 Klein Wetzles 200 9.092,12 200 9.092,12

37. Vorhaben WVA Betriebsgebiet Dietmanns 20.000 20.105,61 20.000 20.105,61

38. Vorhaben Erstellung Leitungskataster 44.000 45.208,82 44.000 45.208,82

39. Vorhaben Energiepolitische Maßnahmen 154.000 158.912,47 154.000 158.912,47

40. Vorhaben Stadtbücherei Einrichtung 35.000 38.000,00 35.000 38.000,00

SUMME AO HAUSHALT 3.647.400 3.352.072,52 3.647.400 3.352.072,52

GESAMTSUMMEN 11.825.900 11.631.366,61 11.825.900 11.631.366,61

* 

  

*davon konnten € 168.166,51 an den außerordentlichen Haushalt zugeführt werden.
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Aus dem Sitzungssaal
In der jüngsten Stadt- und Gemeinderatssitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Finanzierung Hochbehälter am Kogl
In den vergangenen Monaten wurde die 
Wasseraufbereitungs- und Drucksteige-
rungsanlage im Hochbehälter Kogl erwei-
tert und adaptiert. Für diese Baumaßnah-
men der öffentlichen Wasserversorgungs-
anlage gewährt der NÖ Wasserwirtschafts-
fond eine Förderung über € 12.750,- (5 % 
der Investitionskosten von €  255.000,-)

Güterwegerhaltung
Für das Güterwege-Erhaltungsprogramm 
2014 beschloss der Gemeinderat Baukosten 
von € 60.000 für das laufende Jahr. Dieser 
Beschluss war nötig, um die Fördermittel 
des Landes zu erhalten. Insgesamt gewährt 
das Land NÖ der Stadtgemeinde Groß Ge-
rungs € 30.000 an öffentlicher Förderung, 
unter der Voraussetzung, dass eine Ge-
samtsumme von € 60.000,- investiert wird. 
Dieser Beschluss bedeutet nicht, dass die 

Investitionen auf € 60.000 beschränkt sind, 
sondern dient lediglich der Sicherstellung 
des Erhalts der Förderung.

Ortsumfahrung Groß Gerungs
Wie berichtet, wurde im August 2012 die 
Planung einer Trassenfreihaltung für eine 
mögliche Umfahrung des Zentralortes Groß 
Gerungs beschlossen. 
Im Oktober 2013 wurden die vom Land 
NÖ erarbeiteten möglichen Trassenvari-
anten präsentiert und der Bevölkerung 
vorgestellt. Im Flächenwidmungsplan der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs sollte eine 
Freihaltefläche eingezeichnet werden, um 
eine eventuelle Verbauung einer möglichen 
Trasse zu vermeiden. Eine Umsetzung bzw. 
Realisierung der Umfahrung von Groß Ge-
rungs wäre derzeit nicht erfolgt.
Aufgrund einer Bürgerinitiative die von etwa  
500 Personen unterzeichnet und  im Februar 

2014 an Bürgermeister Igelsböck überreicht 
wurde, wurde das Planungsverfahren mit 
Beschluss des Gemeinderates eingestellt.
Die „Bürgerinitiative gegen LKW-Transit-
verkehr auf der B38“ sprach sich gegen 
die Errichtung einer Umfahrung Groß 
Gerungs aus, solange die Transitroute Ja-
genbach-Weitra nicht fertiggestellt wurde. 
Zudem fordert sie ein Fahrverbot für den 
Transitschwerverkehr auf der B38 zwischen 
Karlstift und Groß Gerungs.

Neues Fahrzeug für den Bauhof 
Groß Gerungs
Nach einem Verkehrsunfall auf eisglatter 
Straße musste ein Fahrzeug des Bauhofes 
Groß Gerungs aufgrund eines Totalscha-
dens aus dem Bestand ausgesondert 
werden. Als Ersatz wurde beim Raiffeisen 
Lagerhaus Groß Gerungs ein VW Caddy 
Kastenwagen um € 19.000,- bestellt.

ASBÖ Groß Gerungs zusätzliche finanzielle Unterstützung zum bestehende Rettungs- und 
Krankentransportdienstvertag € 3.195,50

Volkshochschule Groß Gerungs finanzielle Unterstützung für das Jahr 2014 € 2.180,- 

Musikverein Griesbach Jahressubvention (€ 2.000,-) und Finanzbeitrag für den Ankauf und die 
Reparatur von Musikinstrumenten (€ 293,-) € 2.293,-

Musikverein Groß Gerungs Jahressubvention (€ 2.000,-) und Finanzbeitrag für den Ankauf und die 
Reparatur von Musikinstrumenten (€ 1.837,-) € 3.837,-

Pfarramt Oberkirchen Unterstützung für die Sanierung des Kirchturms über 20 % der nachgewiesenen 
Kosten (höchstens jedoch € 2.100,-)

höchstens 
€ 2.100,-

Verein Gerungser Hochplateu-Loipe finanzielle Unterstützung für das Jahr 2014 € 3.700,-

NÖ Imkerverein finanzielle Unterstützung für das Jahr 2014 € 200,-

FF Etzen und Freitzenschlag einmalige Subvention für den Ankauf eines 
Mannschaftstransportfahrzeuges je € 5.814,-

Freiwillige Feuerwehren
Zuschuss zum laufenden Betriebsaufwand für das Jahr 2014

FF Groß Gerungs*
FF Etzen*
FF Groß Meinharts*
FF Ober Neustift
FF Freitzenschlag*
FF Klein Wetzles*
FF Oberkirchen
FF Nonndorf
FF Wurmbrand*
FF Griesbach*

€ 10.816,80
€ 2.750,32
€ 3.301,00
€ 3.200,00
€ 3.300,52
€ 2.590,76
€ 2.587,92
€ 2.500,00
€ 3.396,36
€ 3.397,36

Finanzelle Unterstützungen

* inkl. Unterstützung für Kanalbenützungsgebühr

Aus dem Rathaus
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Einwohnerstatistik
4.548 Bürger beheimatet die Stadtgemeinde Groß Gerungs laut Statistik vom 
31. Dezember 2013. 
Das sind insgesamt 27 Personen weniger als zum Stichtag des Vorjahres. Das bedeutet 
einen Rückgang der Hauptwohnsitze im Gemeindegebiet von 0,59 %. 
Erfreulich ist die stetig steigende Geburtenrate. Im Vergleich zu 34 Geburten im Jahr 
2012 sind diese 2013 um 44 % auf 49 Geburten gestiegen.

Gesamt Männer Frauen Vergleich 2012

Stand 1. Jänner 2013 4.575 2.302 2.273 4.620

Geburten 49 29 20 34 + 44 %

Zuzüge 79 34 45 58 +33 %

Wegzüge - 111 - 45 - 66 -97 +14 %

Sterbefälle - 44 - 22 - 22 -40 + 10 %

Veränderung - 27 - 4 - 23 -45

Stand 31. Dezember 2013 4.548 2.298 2.250 4.575 - 0,59%

Im Jahr 2013 gab es am Standesamt Groß Gerungs 29 Eheschließungen.

Die Alterspyramide
Ein interessantes Instrument der Demografie ist die Alterspyramide, die in 5-Jahres-
schritten die altersmäßige Aufteilung der Bevölkerung zeigt. 
An der Alterspyramide der Stadtgemeinde Groß Gerungs (Stand 31. 12. 2013) sieht 
man deutlich die geburtsstarken Jahrgänge der 1960er Jahre sowie die geburten-
schwachen in den 90er Jahren. Positiv zu bemerken ist, dass die Geburten in den letz-
ten Jahren wieder etwas zugelegt haben. Eine weitere Entwicklung in diese Richtung 
wäre natürlich wünschenswert und erfreulich.

Ortschaft Einwohner
Aigen 36

Albern 43

Antenfeinhöfe 26

Blumau 21

Böhmsdorf 96

Dietmanns 96

Egres 61

Etlas 17

Etzen 144

Frauendorf 86

Freitzenschlag 120

Griesbach 253

Groß Gerungs 1.081

Groß Meinharts 131

Haid 68

Harruck 97

Häuslern 45

Heinreichs 81

Hypolz 67

Josefsdorf 33

Kinzenschlag 48

Klein Gundholz 60

Klein Reinprechts 31

Klein Wetzles 101

Kotting Nondorf 53

Marharts 39

Mühlbach 42

Nonndorf 96

Ober Neustift 240

Ober Rosenauerwald 430

Oberkirchen 51

Preinreichs 50

Raffelshöfe 10

Reitern 23

Schall 23

Schönbichl 87

Siebenberg 49

Sitzmanns 107

Thail 235

Wendelgraben 44

Wurmbrand 127

Gesamt 4.548

Jahrmarkttermine 2014
Die Märkte finden am Hauptplatz Groß Gerungs ab jeweils 7.00 Uhr statt.
Mittfastenmarkt         29. März  Theresienmarkt        18. Oktober
Johannimarkt         28. Juni  Weihnachtsmarkt        18. Dezember
Bartholomäusmarkt    30. August

SOMA
Der mobile Sozialmarkt macht jeden 
Montag und Donnerstag in Groß 
Gerungs Halt.
 MO 9.00 bis 10.30 Uhr
 DO 13.30 bis 15.00 Uhr

Lokal & Aktuell
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Lokal & Aktuell

Aktuell und gut sortiert – die Buch- und Mediathek Groß Gerungs
Am 5. Februar 2014 öffnete die Buch- und Mediathek Groß Gerungs das erste Mal ihre Türen. Treue Leser der ehemaligen 
Stadtbibliothek aber auch viele neue Leser waren vom großen Angebot und dem Ambiente der Bücherei begeistert. „Sehr 
schön! Wir werden in Zukunft bestimmt öfter kommen.“, war das Feedback vieler Besucher.

Von Dezember 2013 bis Anfang Februar 
2014 arbeiteten Gemeindebedienstete und 
Lehrkräfte der Neuen Mittelschule Groß 
Gerungs tatkräftig an der Zusammenlegung 
der Stadtbibliothek mit der Schulbücherei. 
Manch einer fragt sich wahrscheinlich, wa-
rum das so lange gedauert hat. Im ersten 
Schritt musste der Buchbestand (von über 
9.500 Büchern in beiden Bibliotheken ge-
meinsam) auf seine Aktualität überprüft und 
ausgemustert werden. Besonders im Bereich 
der Belletristik war das oft keine leichte 
Aufgabe, denn welcher Bibliothekar trennt 
sich gerne von einem Buch? Dennoch ist es 
wichtig, alte Bücher aus dem Bestand auszu-
mustern und für neue Platz zu schaffen, denn 
„wir sind eine Bibliothek und kein Archiv“, 
wie Bibliotheksleitern Andrea Neuwirth so 
schön zu sagen pflegt.
Da die beiden Büchereien mit verschiedenen 
Programmen arbeiteten, brachte die Zu-
sammenlegung für die Stadtbibliothek eine 
Softwareumstellung und damit verbunden 
großen administrativen Aufwand mit sich. 
Die Bücher mussten Systematikgruppen 
– Romane, Erzählungen und Novellen, His-
torische Romane, Gesellschaftsromane,… 
- zugeordnet und im neuen System erfasst 
werden. In diese Aufgabe investierten die 
Stadtamtsbediensteten Herta Baumgartner 
und Cornelia Fuchs sowie der ehemalige Bi-
bliothekar Anton Haider unzählige Stunden. 
Im nächsten Schritt wurde jedes einzelne 
Buch mit einem Barcode und einem neuen 
Signaturetikett am Buchrücken versehen. 
Dieser enorme Arbeitsaufwand wurde von 

Lehrkräften der NMS und Mitarbeiterinnen 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs bewältigt. 
Mit der Etikettierung waren die Bücher fer-
tig zum Transport in die neu eingerichtete 
Bücherei in der Neuen Mittelschule Groß 
Gerungs. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle Mitarbeiter des Bauhofes 
Groß Gerungs, die den Transport der Bücher 
übernahmen und unzählige, schwere Kisten 
schleppten. 
In der neuen Bücherei lag es an Bibliotheks-
leiterin Andrea Neuwirth, die mit Unterstüt-
zung einiger ihrer LehrerkollegInnen eben-
falls zuvor den Buchbestand der Schulbiblio-
thek aussortierte und neu etikettierte, die 
Bücher in der neuen Bücherei systematisch 
und übersichtlich einzuräumen. 

Freundlich, hell und genügend Platz
Die Räumlichkeiten in der Neuen Mittelschu-
le Groß Gerungs bieten genug Platz, das um-
fassende Angebot an Büchern, Zeitschriften, 
CDs sowie DVDs übersichtlich zu präsentie-
ren und zusätzlich eine gemütliche Leseecke 
und Sitzmöglichkeiten zum Schmökern und 
Probelesen bereitzustellen.
Ein besonderes Highlight für junge Lese-
rInnen ist die Kinderecke, die neben Bü-
chern mit Sitzkissen und einer Sitzschlange 
ausgestattet ist. Hier können die Kinder in 
altersgerechter Umgebung in den Büchern 
blättern und sich die Zeit vertreiben, wäh-
rend ihre Eltern in Ruhe das große Angebot 
an Erwachsenenliteratur durchstöbern. 
Für die Neue Mittelschule Groß Gerungs 
bietet sich die ideale Möglichkeit, das breit 

gefächerte Angebot an Literatur für Unter-
richtszwecke zu nutzen. Weiters können 
SchülerInnen vor Unterrichtsbeginn in die 
Bücherei kommen und sich Bücher gebüh-
renfrei ausborgen. Erfreulicherweise wird 
dieses Angebot von vielen Kindern auch 
angenommen. 

Immer aktuell
Zeitgemäß und modern zeigt sich die Buch- 
und Mediathek auch mit dem Angebot an 
E-Books. Über ein günstiges Jahresabo um 
€ 20,- können innerhalb eines Jahres beliebig 
viele E-Books, aber natürlich auch Bücher, 
ausgehliehen werden. Der E-Book-Ver-
leih erfolgt über die Internetplattform 
www.noe-book.at. 
(Bitte beachten Sie, dass nicht al le 
eBook-Reader mit dem Format der angebo-
tenen eBooks (ePub DRM) kompatibel sind. 
Eine Liste der kompatiblem E-Book-Reader 
finden Sie unter www.gerungs.at/bibliothek 
und unter www.noe-book.at)

Erster Öffnungstag ein voller Erfolg
Nach der mehrwöchigen Vorbereitungs-
phase, in der jedes einzelne der insgesamt 
7.000 Bücher mindestens viermal in die 
Hand genommen werden musste, war es 
am 5. Februar 2014, endlich so weit. Die 
Buch- und Mediathek Groß Gerungs nahm 
erstmals ihren öffentlichen Betrieb auf und 
durfte sich über zahlreiche lesehungrige Be-
sucher freuen. Sehr schön, übersichtlich und 
ein großes Angebot – so war die Resonanz 
der Besucher, die von der neuen Bibliothek 
sichtlich beeindruckt waren. 
Der erste Öffnungstag in der Buch- und Me-
diathek Groß Gerungs und auch die bisher 
folgenden, waren ein voller Erfolg. Die Be-
sucher nutzen die Gelegenheit nicht nur, um 
sich die neue Bücherei anzusehen sondern 
decken sich gleich auch mit ausreichend 
neuem Lesestoff ein.

Die Buch- und Mediathek Groß Gerungs hat 
jeden Mittwoch (ausgenommen Feiertage) 
von 13.30 bis 17.30 für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.biblioweb.at/hsgerungs 
www.gerungs.at/bibliothek
bibliothek@nmsgerungs.ac.at
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Medium Verleihdauer Gebühr für 
Verleihdauer

Verlängerungs-
geb. pro Woche

Buch - Erwachsene 3 Wochen € 0,40 € 0,30

Buch -Kinder 3 Wochen € 0,20 € 0,15

Zeitschriften 1 Woche € 0,40 € 0,20

Hörbuch, CD, DVD 1 Woche € 0,80 € 0,40

eBook 2 Wochen nur über das Jahresabo verfügbar

Wie funktioniert der eBook-Verleih?
Immer mehr Plattformen, darunter www.noe-book.at, bieten den Service des eBook-Verleihs an. Wer einen (kompatiblen) 
eBook-Reader besitzt, kann sich bequem, jederzeit und überall Bücher aus der online-Bibliothek ausleihen. In der Buch- 
und Mediathek Groß Gerungs können Sie über ein Jahresabo um € 20,- ein Jahr lang aus dem großen Pool an eBooks auf 
www.noe-book.at auswählen.

Wie funktioniert eine online-Bücherei?
Im Buchankauf funktioniert eine online-Bücherei fast wie eine ge-
wöhnliche Bibliothek. Angekauft werden in diesem Fall keine Bücher, 
sondern Lizenzen, die zum Lesen eines Buches berechtigen. Somit 
können die eBooks nicht beliebig oft parallel verliehen werden, son-
dern eben nur in der Anzahl, in der Lizenzen erworben wurden. Da 
eine Lizenz bis zum dreifachen Wert des gedruckten Buches kosten 
kann, werden pro Buch üblicherweise nur einzelne Berechtigungen 
von den online-Büchereien erworben.
Ist ein eBook verliehen, muss man darauf warten, dass ein Leser 
dieses zurückgibt. In der Zwischenzeit kann man das Buch zwar 
reservieren, aber besonders bei beliebten, neuen Büchern der 
Belletristik, können sich dadurch längere Wartezeiten ergeben. 
Die auf zwei Wochen befristete Ausleihdauer der eBooks soll diese 
Zeit zwar verkürzen, trägt aber den Nachteil mit sich, dass ein eBook, 
unabhängig davon, ob es fertig gelesen wurde oder nicht, nach 
Ablauf der vierzehn Tage automatisch vom eBook gelöscht wird. 
Erfolgten zwischenzeitlich Reservierungen auf das Buch, kann man 
es zum Fertiglesen nicht gleich nochmals ausleihen sondern muss 
abwarten, bis es die Reservierungen durchlaufen hat.

Wer also immer die neuesten Erscheinung und Hits in den Bestsel-
ler-Listen über den online-Verleih beziehen möchte, wird hin und 
wieder längere Wartezeiten in Kauf nehmen müssen.
Für Leser, die sich in ihrer Buchauswahl auch gerne außerhalb der 
Bestsellerlisten bewegen, ist der eBook-Verleih eine günstige und 
einfache Möglichkeit, aus einem breitgefächerten Angebot an 
elektronischen Büchern zu wählen.

Mehr Informationen finden Sie auf www.noe-book.at. Dort können 
Sie, auch ohne Registrierung, Einblick in den eBook-Bestand der 
online-Bibliothek nehmen.

In der Buch- und Mediathek Groß Gerungs sind wir jeden Mittwoch 
von 13.30 bis 17.30 Uhr für Sie da und registrieren Sie auf Wunsch 
gerne, nach Erwerb eines Jahresabos um € 20,-, als LeserIn der 
 virtuellen Bibliothek.

Bitte beachten Sie, dass nicht jeder eBook-Reader mit dem angebotenen Datenformat 
kompatibel ist. Unter www.gerungs.at/bibliothek finden Sie eine Liste der derzeit kom-
patiblen eRedaer.

Verleihgebühren im Überblick

Jahresabo
Um nur 20,- Euro können Sie innerhalb eines Jahres (ab Datum des Abo-Abschlusses) 
beliebig viele Bücher und eBooks ausleihen.
Es gelten aber auch hier die regulären Verleihfristen von 3 Wochen für Bücher und 2 
Wochen für eBooks. Für Bücher, die länger als 3 Wochen ausgeliehen werden, wird die 
übliche Verlängerungsgebühr pro Woche verrechnet.

Rückblick in die Geschichte der 
Bücherei Groß Gerungs
Die Geschichte der Bibliothek Groß 
Gerungs geht bis in die 30er Jahre 
zurück. Wir können somit auf über 80 
Jahre Geschichte zurückblicken.
Bereits vor dem 2. Weltkrieg gab es in Groß 
Gerungs eine Bücherei. Untergebracht 
war diese in der Zwettler Straße 96 (wo 
sich heute die Musikschule Groß Gerungs 
befindet). Unter der Leitung von Fr. Antonia 
Deibler herrschte besonders im Bereich der 
Belletristik reger Büchereibetrieb. 
Im Jahr 1978 übernahm Hr. Anton Haider 
die Bibliotheksleitung und übersiedelte 
neun Jahre später mit seinen Büchern ins 
ehemalige Gemeindeamt am Hauptplatz 
88. In den darauffolgenden Jahren erwei-
terte Hr. Haider besonders den Bereich der 
Kinder- und Sachbücher und führte 1993 
die EDV-mäßige Verwaltung des Buchver-
leihs ein. 1997 wurde in der Hauptschule 
Groß Gerungs eine Bücherei eingerichtet, 
die erstmals als Filiale der Stadtbücherei 
und ab 2003 als selbstständige Bücherei 
geführt wurde.
Ende 2013 bzw. Anfang 2014 wurden die 
Stadtbücherei Groß Gerungs und jene der 
Neuen Mittelschule Groß Gerungs zusam-
mengelegt. Leiterin der neuen Buch- und 
Mediathek ist nun Fr. Andrea Neuwirth.

Hannah und Sophie sind 

vom Kinderbereich in der 

Buch- und Mediathek sicht-

lich begeistert. 

Mit am Bild ihre Mutter  

Angelika Schrenk, die 

Stadträte  Liane Schuster 

und  Franz Preiser sowie 

Bibliotheksleiterin  Andrea 

Neuwirth.
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Buntes Treiben
Man muss die Feste feiern wie sie fallen - mit einem gelungenen Umzug zelebrierte Groß Gerungs den Faschingsausklang.
„Manege frei“ hieß es am Faschingsdienstag in Groß Gerungs. Un-
ter dem Motto „Zirkus“ zog ein Umzug von der NMS zur Volksschule 
und durch die Stadt Groß Gerungs Richtung Hauptplatz. Begleitet 
wurde der bunte Zug von der Musikkapelle Groß Gerungs. 
Am Hauptplatz angekommen boten die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule und Neuen Mittelschule Groß Gerungs, der Poly-
technischen Schule Griesbach sowie die Kinder der Groß Gerungser 
Kindergärten ein buntes und abwechslungsreiches Programm – ge-
sangliche Vorstellungen, Line Dance, Akrobatik, choreographische 
Tänze,… Die Kinder hatten sichtlich Spaß und präsentierten voller 
Freude ihre einstudierten Vorführungen.

Zum Abschluss gab es für jedes Kind einen Faschingskrapfen, ge-
sponsert von Groß Gerungs Aktiv.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die zum Gelingen 
des Umzugs beigetragen haben! 

Mehr Fotos vom Umzug finden Sie in der Fotogalerie auf 
www.gerungs.at

Traditionen sind erhaltenswert und haben hohen gesellschaft-
lichen Wert. Deshalb ist es wichtig, Brauchtum zu pflegen und 
Kinder damit aufwachsen zu lassen.  

Angeführt vom Zirkusdirektor Bgm. NMS Dir. Igelsböck hielt der Zirkus Einzug am Hauptplatz Groß Gerungs und verwandelte diesen für einenhalb Stunden in eine Manege.

Die Piraten des Herz-Kreislauf-Zentrums Groß Gerungs enterten das Stadtamt. Nach 
einer kurzen Stärkung setzten sie ihren Streifzug durch die Stadt fort.

Spiel, Spaß, Sport 
Nicht nur in Sotschi, sondern auch in Ober Neustift hielten die 
(olympischen) Winterspiele Einzug.

Die Feuerwehrjugend Ober Neustift/Etzen hat mit Feuerwehrju-
gendbetreuer Robert Liebenauer die Eisfläche bereits im Dezember 
2013 errichtet. Väterchen Frost meinte es aber nicht gut mit den 
Eisstocksportlern und ließ mit den eisigen Temperaturen auf sich 
warten! Erst im Februar, pünktlich zum Beginn der Olympischen 
Winterspiele,  konnte auch das „Blattelschießen“ in Ober Neustift 
eröffnet werden.
Nicht nur die Mitglieder der Feuerwehrjugend hatten Spaß, sondern 
auch KDT Johann Grünstäudl (FF Etzen) und V Ambros Maurer (FF 
Ober Neustift) waren mit von der Partie und fanden Gefallen am Spiel.
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Seit über 60 Jahren...
...schreibt der USV Groß Gerungs Fußballgeschichte. Um diese zu dokumentieren bittet der Verein um Ihre Hilfe.
Die zwei Vereinsstatistiker des USV Groß 
Gerungs Johann Oberreuther und Werner 
Vogl arbeiten derzeit daran, die nun schon 
über sechzig Jahre dauernde Geschichte 
des Fußballsportes in unserer Gemeinde zu 
dokumentieren, in Erinnerung zu rufen und 
für die folgenden Generationen lebendig 
zu erhalten.
Vieles konnte bereits zusammengetragen 
werden, doch um das Werk zu komplet-
tieren und abzurunden, bitten die beiden 
Autoren um Ihre Mithilfe.

Helfen Sie mit!
Wenn Sie oder Ihre Vorfahren irgendwann 
seit 1951 mit dem USV in Verbindung 
gestanden haben und diesbezüglich Un-
terlagen, Fotos oder Dokumente jeglicher 
Art besitzen, würden wir Sie bitten, diese 
den Initiatoren zur Einsichtnahme zur Ver-
fügung zu stellen.
Besonders interessant sind Unterla-
gen aus der Zeit von 1950 bis 1980 wie 
zum Beispiel Fotos der Sportanlagen in 
Heinreichs und Groß Gerungs, Mann-
schaftsfotos oder Bilder von Spielszenen, 

Fotos diverser Vereinsveranstaltungen, Zei-
tungsauschnitte oder persönliche Notizen 
und andere Erinnerungen.
Helfen Sie mit, ein Stück Sportgeschichte 
zu dokumentieren und zu erhalten. Johann 
Oberreuther und Werner Vogl freuen sich 
auf Ihre Unterlagen und Informationen.

Der Fußballplatz im April 1972

Meisterschaftsspiele des USV
Datum Uhrzeit Gegner
23. 3. 15:30 SC Guntersdorf
4. 4. 16:30 SV Horn Amateure
19. 4. 16:30 USC Altenwörth
10. 5. 16:30 USC Schweiggers
25. 5. 17:00 SC Litschau
7. 6. 17:00 USV Altenbrugg/H.
16. 6. 17:30 Kirchberg/Wagram

Die Spiele der Reserve finden in der Regel 
zwei Stunden vor dem Meisterschaftsspiel 
statt. 

Kontakt
Johann Oberreuther: (H) 0676/6091964, 
(E) oberjoh@aon.at 
Werner Vogl: (H) 0676/889062526, 
(E) voglwerner@ktv-krems.at www.usv-gross-gerungs.at

Praxisnaher Unterricht - Volksschule Groß Gerungs zu Besuch 
am Stadtamt
Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen der Volks-
schule Groß Gerungs besuchten im Februar das Stadtamt 
Groß Gerungs.
In einer Führung durch das Haus erklärte Stadtamtsdirektor 
Andreas Fuchs den Kindern die Aufgaben der verschiedenen 
Abteilungen und gab so einen kleinen Einblick in die kommunale 
Verwaltung. Natürlich hatten die Kinder auch die Möglichkeit 
Fragen zu stellen. 

Exkursionen machen den Unterricht lebendig und stellen für die 
Kinder einen wichtigen Bezug zur Praxis dar. 
 Wir hoffen, dass die Schülerinnen und Schüler Wissenswertes 
von ihrer kleinen Exkursion mitnehmen konnten und danken für 
den Besuch und das gezeigte Interesse.
Als kleines Dankeschön für den Besuch, die Aufmerksamkeit und 
das entgegengebrachte Interesse der Kinder gabe zum Abschluss 
noch eine kleine Süßigkeit.
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Seit vielen Jahren
Auf langjährige Mitarbeiter kann die Stadtgemeinde Groß Gerungs zählen.

Im Zuge der Weihnachtsfeier der Stadtgemeinde Groß Gerungs 
gab es einige langjährige Dienstjubiläen zu feiern. 

     30 Jahre  Baumgartner Herta, Leiterin Bürgerservice
  Neureither Roswitha, Raumpflegerin
  Rus Gerhard, Bauhofmitarbeiter

     25 Jahre Fuchs Andreas, Stadtamtsdirektor
  Lichtenwallner Elisabeth, Kinderbetreuerin

       5 Jahre Oberreuther Gabriele, Kinderbetreuerin
  Haider Sonja , Mitarbeiterin am Bauamt

Einsätze, Ausbildungen, Anschaffungen,...
Am 1. Februar fand im Gasthaus Vogl die Mitgliederversammlung der FF Groß Meinharts statt, in der Bilanz über das 
vergangene Jahr gezogen wurde. 

Zahlen & Fakten
Im vergangenen Jahr rückte die Freiwillige 
Feuerwehr Groß Meinharts zu insgesamt 
21 Einsätzen aus. Dabei galt es einen 
Brandeinsatz und 20 technische Einsätze 
(davon 12 Einsätze nach Verkehrsunfällen) 
zu bewältigen.
Mit dem Beitritt von Hannes Grünstäudl 
zur FF Groß Meinharts im Berichtsjahr 
2013 zählt die Feuerwehr Groß Meinharts 
nun insgesamt 77 Mitglieder, davon 61 
aktive, 14 Reserve und zwei in der Feuer-
wehrjugend.

Atemschutz im Fokus
Im Bereich Ausbildung stand vor allem das 
Sachgebiet Atemschutz im Zentrum. So 
traten im vergangenen Jahr drei Gruppen 
zur Ausbildungsprüfung Atemschutz in der 
Stufe Bronze an, in der unter anderem das 
richtige Ausrüsten, das Bewältigen einer 
Hindernisstrecke und das richtige Absuchen 
eines verrauchten Raumes geprüft wurden. 
In diesem Zusammenhang sei auch die 
Ernennung von OBM Ernst Grünstäudl zum 
Hauptprüfer der Atemschutzausbildung 
erwähnt. 

Gute Wettkampfbilanz
Auch die Wettkampfgruppe war in diesem 
Jahr wieder hochmotiviert und stellte 
ihr Können auf verschiedenen Bewerben 
unter Beweis. Dabei wurden mit Daniel 
Bauer und Philipp Aigner zwei junge 
Kameraden neu ausgebildet, die schließlich 
beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 
Leopoldsdorf das FLA in Bronze und Silber 
erringen konnten.

Beförderungen & Auszeichnungen
Im Zuge der Mitgliederversammlung wur-
den die Feuerwehrmänner Stefan Kitzler 
zum Oberfeuerwehrmann (OFM) und 
OFM Robert Kitzler sowie OFM Benjamin 
Kitzler zu Hauptfeuerwehrmännern (HFM) 
befördert. 
Ebenfalls konnten einige Auszeichnungen 
vergeben werden:
Verdienstzeichen 2. Klasse des NÖLFV: 
Oberbrandmeister Roland Wurz
Ehrenzeichen für 50 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit: Ehren-Hauptlöschmeister  Franz 
Kitzler
Ehrenzeichen für 40 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeit: Ehren-Verwalter Johann Scheidl

Danke
Im Anschluss an den umfangreichen 
Tätigkeitsbericht richtete Kommandant 
Christian Scheidl seinen Dank an alle 
freiwilligen Helfer, besonders an Stv. 
Robert Leonhartsberger, die zahlreiche 
unentgeltliche Stunden in den Umbau des 
Feuerwehrhauses investierten. Vzbgm. 
Karl Eichinger bedankte sich im Namen 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs für die 
geleistete Arbeit der FF Groß Meinharts. 
Ein großes Dankeschön sprachen der 
Kommandant und dessen Stellvertreter  
auch allen Mitgliedern und Gönnern  der 
Feuerwehr aus. Auf weiterhin gute Zusam-
menarbeit im Jahr 2014!

2013 stand bei der Freiwilligen Feuerwehr Meinharts Atemschutz im Fokus der Ausbildung.

Am Bild (v.l.n.r.): Andreas Fuchs, Personalvertreter Rudolf Jahn, Gabriele 
Oberreuther, Sonja Haider, Herta Baumgartner, Elisabeth Lichtenwallner, Rus 
Gerhard, Roswitha Neureither und Bgm. Maximilian Igelsböck

Lokal & Aktuell
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Tauglich
Aus der Stadtgemeinde Groß Gerungs traten heuer 30 junge Männer vor die Stellungskommission in St. Pölten. 

Wie schon seit Jahren üblich wurden die 
Stellungspflichtigen mit einem Bus auf 
Kosten der Stadtgemeinde zur Musterung 
nach St. Pölten gebracht. Dort hin berufen 
wurden heuer die Burschen des Geburts-
jahrganges 1996. 
Zurück in Groß Gerungs wurden sie von 
Bgm. Igelsböck und Stadtamtsdirektor 
Fuchs in Empfang genommen. Nach dem 

obligatorischen Gruppenfoto wurden bei 
einem gemeinsamen Mittagessen die Ein-
drücke der Musterung ausgetauscht.
Zur Stellungskommission berufen wurden 
heuer (in alphabetischer Reihenfolge): 
Bauer Hermann, Baumgartner Michael, 
Bayreder Michael, Degn Stefan, Feucht 
Stephan, Fröschl Nikolaus, Fuchs Sebastian, 
Gußleitner Michael, Hahn Helmut, Hanny 

Lukas, Helmreich Rene, Holzinger Lukas, 
Huber Daniel, Kapeller Mauel, Knapp An-
dreas, Kropfreiter Patrick, Käfer Patrick, 
Liebenauer David, Maurer Michael, Ober-
reuther David, Oberreuther Lukas, Preiser 
Daniel, Preiser Philipp, Rus Thomas, Russ 
Michael, Schnabl Christoph, Schulmeister 
Thomas, Weissinger Dominik und Weiß 
Stefan.

Wir sind wieder da - Landjugend Groß Gerungs meldet sich 
zurück
Die Landjugend Groß Gerungs hat sich 
wieder in einer neuen Gruppe gefunden.
Gemeinsam wollen sie an Wettbewerben teil-
nehmen, Veranstaltungen organisieren und 
besuchen und gemeinsam Zeit verbringen.
Es ist geplant auch wieder eine Volkstanz-
gruppe für interessierte Mitglieder zu 
gründen. 
Auftaktveranstaltung der Landjugend war 
ein Punschstand im Jänner 2014 am Kir-
chenplatz der Pfarrkirche Etzen. Die Hälfte 
des Erlöses dieser ersten gemeinsamen, 
erfolgreichen Aktion wurde einem wohl-
tätigen Zweck gespendet.
Die Landjugend Groß Gerungs freut 
sich, neue Gesichter in der Gruppe be-
grüßen zu dürfen.  Jugendliche sind 
herzlich eingeladen, bei der  nächs-
ten Zusammenkunft vorbeizuschauen.
Bei Interesse und Fragen steht Karin Tauber, 
Leiterin der Landjugend Groß Gerungs, 
unter 0664/4356738 gerne zur Verfügung.

Am Bild: hinten, v.l.n.r. Pfeiffer Christian, Fichtinger Veronika, Lair Andreas 
vorne v.l.n.r.: Wieland Christina, Höbart Tanja, Maurer Stefan, Tauber Stefan, Prinz Anna, Wagner Julia, Prinz 
Andrea, Wagner Michaela.

Lokal & Aktuell
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Neujahrsempfang 2014
Traditionsgemäß lud Bürgermeister Maximilian Igelsböck auch heuer zum Neujahrsempfang ins Herz-Kreislauf-Zentrum 
Groß Gerungs. Etwa 50 Personen - Vereinsobleute, Feuerwehrkommandanten, Verantwortungsträger öffentlicher 
Institutionen  - folgten der Einladung und blickten mit Bgm. Igelsböck am 21. Jänner 2014 nochmals auf das vergangenen 
Jahr 2013 zurück.

In einer umfassenden Präsentation informierte Bgm. Igelsböck die 
Anwesenden über die verschiedensten Aktivitäten und Projekte 
im Jahr 2013. Im Zuge dessen richtete er auch Dankesworte an 
alle Freiwilligen der verschiedensten Vereine und Organisationen, 
ohne deren Engagement die Umsetzung vieler Aktivitäten in der 
Stadtgemeinde nicht möglich wäre. Ebenfalls für die Verwirkli-
chung diverser Projekte wichtig sind die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit der 
politischen Fraktionen sowie die tatkräftige 
Unterstützung der Stadtamtsbediensteten, 
wofür Bgm. Igelsböck ebenfalls seinen Dank 
aussprach.
Im Jahr 2014 erwarten die Bürgerinnen 
und Bürger der Stadtgemeinde einige 
interessante Highlights.
Zum Ausklang des Faschings fand auch 
heuer wieder ein Umzug statt. Als weiteres 
Highlight im Jahr 2014 erwähnte Bgm. Igels-
böck die Eröffnung der neuen Bibliothek in 
der NMS Groß Gerungs sowie die offizielle 

Eröffnung des Rathauses im Frühjahr bzw. Sommer 2014 (Nähere 
Details zu den Veranstaltungen erhalten Sie natürlich zeitgerecht).
Für musikalische Unterhaltung sorgte eine Abordnung des Musik-
vereins Groß Gerungs.
In gemütlicher Atmosphäre und bei interessanten Gesprächen fand 
der Neujahrsempfang 2014 einen angenehmen Ausklang.  

Hilfseinsatz in Slowenien
Ein massiver Wintereinbruch mit Eisregen und Schneefall sorgte Anfang Februar für Chaos in weiten Teilen Sloweniens. 
Feuerwehrmänner aus Groß Gerungs waren beim Hilfseinsatz vorort und leisteten Hilfe, wo sie benötigt wurde.

Eisregen und Schneefall legten Anfang Feb-
ruar ganze Ortschaften in Slowenien lahm. 
Rund 200.000 Einwohner waren ohne Strom. 
Glatteis verursachte zusätzlich massive Be-
hinderungen im Verkehr. Da alle örtlichen 
verfügbaren Hilfskräfte im Einsatz standen, 
rief Slowenien die Nachbarländer sowie die 
EU um Hilfe.
Im Rahmen des von LH Pröll genehmigten 
KHD Einsatzes machten sich am 3. Februar 
um 2 Uhr morgens zwei Kameraden aus Groß 
Gerungs gemeinsam mit den UNIMOG aus 
Ottenschlag, der das 150KVA Notstromagg-
regat der Feuerwehr Groß Gerungs zog, auf 

den Weg nach Slowenien. Nach dem Treffen 
mit weiteren KHD Einheiten in Steinfeld bei 
Neunkirchen ging die Reise um 6 Uhr weiter 
nach Logatec, wo die Kameraden von der 
slowenischen Premierministerin Alemka 
Bratušek begrüßt wurden.
In Ihren Grußworten bedankte sie sich ganz 
besonders bei allen Feuerwehrmitgliedern, 
die ihrem Land beim Wiederaufbau helfen. 
Für sie persönlich ist es überwältigend und 
überraschend, dass so viele Feuerwehrka-
meraden ihren  Urlaub dazu verwenden um 
im Katastropheneinsatz zu helfen. 
Die Kameraden aus Groß Gerungs, Otten-

schlag und Dobersberg wurden in Hrašče sta-
tioniert um den Ort mit ca. 150 Häsuern mit 
Strom zu versorgen. Nach der Sicherstellung 
der Stromeinspeisung ging man gemeinsam 
mit der Feuerwehr aus Hrašče, dem Last 
Ottenschlag und Last Dobersberg daran, 
die Stromleitungen von den umgestürzten 
Bäumen zu befreien.
Die Dankbarkeit der Ortsbewohner über 
die Hilfe aus dem Ausland war sehr groß. So 
versorgten sie die Florianis mit Getränken 
und Nahrung.
Da die Aufräum- und Aufbauarbeiten längere 
Zeit andauerten, wurden die beiden Florianis  
alle drei Tagen abgelöst und durch frische 
Kräfte ersetzt. Von der FF Groß Gerungs 
waren die Feuerwehrmänner Fierlinger 
Christoph, Bretterbauer Christoph, Kdt.
Stv. Anderl Jürgen, Faltin Stephan, Fürst 
Jakob, Höbarth Stephan, Schrenk Johannes, 
Eschelmüller Klaus, Faltin Franz und Kdt. 
Christian Weiß im Hilfseinsatz in Slowenien.
Dank gebührt auch den Kameraden, die im 
Pendelverkehr (ca 1.200km) die Ablöse der 
Kollegen durchführten.
Ein besonderer Danke auch den Arbeitgebern 
die einigen Kameraden teilweise Sonderur-
laub für diesen Einsatz gewährten.

Mehr Fotos finden Sie unter www.gerungs.at unter Leben in Groß Gerungs ->  Feuerwehren -> Berichte

Lokal & Aktuell
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Frühjahrsputz
F ü r  e i n e  s a u b e r e  U m w e l t 
packen Schulen, Vereins- und 
Feuerwehrmitglieder von 3. bis 5. 
April wieder gemeinsam an und 
säubern Straßen, Wege, Plätze,... 
vom Müll.

Im Laufe eines Jahres sammelt sich 
entlang unserer Straßen und Wege 
traurigerweise sehr viel Müll an. Gedan-
kenlos wird vieles einfach aus dem Auto 
geworfen oder beim Spaziergang fallen 
gelassen.

Gemeinsam aufräumen
Im Zuge der Aktion „Wir halten Niederö-
sterreich sauber“ machen SchülerInnen 
und Lehrkräfte, Vereine und Feuerweh-
ren von 3. bis 5. April 2014 Frühjahr-
sputz und sammeln den Müll ein.
Als Dank gibt es  zum Abschluss der 
Säuberungsaktion für alle HelferInnen  
eine kleine Stärkung, spendiert von der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs. Helmut 
Klein, Obmann des USV Groß Gerungs, 
sorgt am Samstag, dem 5. April ab 11.00 
Uhr in der Sportplatzkantine für das 
leibliche Wohl aller Helfer.

Umweltgemeinderat Schweifer, der die 
Aktion wie auch in den vergangenen 
Jahren organisert, bedankt sich für das 
freiwillige Engagement aller Schüle-
rInnen und Lehrkräfte der Volksschule 
und Neuen Mittelschule Groß Gerungs 
sowie bei allen Vereinen, Feuerwehren 
und Unterstützern der Säuberungsak-
tion. Ein Dank geht auch an Helmut Klein 
für die Organisation der Verpflegung. 
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WOPA - Aquarell und Acryl
Vorankündigung der Ausstellung
Wolfgang Prchla, geboren 1933 in Mün-
chen, aufgewachsen in Wien, bringt seine 
Werke zur Ausstellung.

Wolfgang Prchla, vielen bekannt als ehema-
liger Landtierarzt in Groß Gerungs, hat nach 
seiner Pensionierung beschlossen, sich 
gänzlich der Kunst zu widmen. Seit einigen 
Jahren studiert er an der Künstlerischen 
Volkshochschule in Wien.
Der Künstler lässt sich gerne von alten 
Meistern und großen Künstlern der klas-
sischen Moderne, wie Picasso, Klee und 
Miro u.a. inspirieren, die er frei und mit 
Augenzwinkern kopiert um seine Technik zu 
verfeinern. Seine größte Inspirationsquelle 
ist aber die Natur und vor allem das Wasser 
– im Sommer findet man ihn malend an 
Waldviertler Teichen oder auf der Wiener 
Donauinsel. Er verknüpft Formen und Far-
ben zu neuer Harmonie, die ihn wenn er 
aus seiner künstlerischen Trance erwacht, 
oft selbst überrascht. 
In den Werken herrscht ein reger Wechsel 
von abstrakter und realer Darstellung, oder 
eine Vermischung von beiden Arten.

Der Betrachter begibt sich bei den Bildern 
auf Spurensuche, die für den Einzelnen sehr 
interessant sein kann.
„Sehr beeindruckt“, so Wolfgang Prchla, 
„war ich von der Anziehungskraft der Weib-
lichkeit, die dazu führt, dass die Menschheit 
innerhalb des 20ten Jahrhunderts sich fast 
vervierfacht hat. 
Die Anziehungskraft der Weiblichkeit ist 
eine schöpferische Urkraft, die ich bewun-
dern muss.“

Ausstellung in der Galerie im alten 
G‘richt
Vernissage:  6. 6. um 19.30 Uhr
Ausstellung:    7. - 9. 6. & 
                14. - 15. 6. 
jeweils von            9.00 - 12.00 Uhr & 
                14.00 - 17.00 Uhr

Lokal & Aktuell
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Tourismusstatistik 2013
Neuerlich Rückgang in den Nächtigungszahlen
Die Tourismusstatistik verzeichnet für das Jahr 2013 87.963 
Nächtigungen in der Stadtgemeinde Groß Gerungs. Im Vergleich 
zum Vorjahr bedeutet dies einen Rückgang von 3,62 % (- 3.307 
Nächtigungen).
Mit Ausnahme der Campingplätze, welche ein Plus von knapp 
40 Nächten (+ 31,9 %) verzeichnen, sind die Übernachtungen 
bei allen anderen Unterkunftsarten rückläufig. Besonders die 
Nächtigungen in Privatzimmer und -wohnungen weisen einen 
relativ großen Rückgang auf.
Weitere Details zur Nächtigungsstatistik 2013 finden Sie auf 
www.gerungs.at unter Rathaus und Politik / Wissenswertes / 
Tourismus-Statistik.

Wirtschaft & Infrastruktur

Straßensanierung 
Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen, wird ein Teilstück 
der Landstraße 8301 – Baulos „Hochberg“ zwischen Groß 
Gerungs und Thail saniert und ausgebaut. 
Auf der Strecke von ungefähr 800 Metern (von der Zufahrt der FF 
Groß Gerungs bis zum Hochberg) wird die Fahrbahnkonstruktion 
und Entwässerung erneuert, eine Geländekuppe abgesenkt und 
eine Kurve entschärft. Zudem wird im Ortsbereich von Groß 
Gerungs der Gehsteig sowie die Beleuchtung bis zum Ortsende 
verlängert.
Die Arbeiten werden zwischen Mitte Mai und Ende September 
2014 stattfinden. Von Juni bis August wird die Strecke für die 
Dauer von 12 Wochen gesperrt sein. Eine geeignete Umleitung 
wird eingerichtet.

Unterkunftsart 2013 2012 Vergleich 
2012 - 2013

Campingplatz 153 116 - 32 %

Ferienwhg. /-haus 
am Bauernhof 2.139 3.084 - 31 %

Ferienwhg. /-haus  
nicht am Bauernhof 428 596 - 28 %

Gewerblich 3 Sterne 3.466 4.049 - 14 %

Privatzimmer 
nicht am Bauernhof 1.026 1.500 - 32 %

Privatzimmer 
am Bauernhof 40 64 - 38 %

Herz-Kreislauf-Zentrum 80.711 81.861 - 1 %

Gesamt 87.963 91.270 - 3,6 %

Umbau und Erweiterung abgeschlossen
Wie bereits berichtet, wurde der Hochbehälter am Kogl, der Teil der öffentlichen Wasserversorgung von Groß Gerungs 
ist, in den letzten Monaten umgebaut und erweitert. 

Um einen konstanten Versorgungsdruck je-
derorts und zu jeder Tageszeit zu gewähren, 
wurde die bestehende Pumpe durch eine 
drehzahlgeregelte Anlage ersetzt. Weiters 
wurde die Anlage für den Feuerlöschfall 
optimiert.
Für gute Wasserqualität sorgen eine neue 
 Flockungsmitteldosierstation, ein Voroxi-
dator sowie ein Eisen- und Manganfilter.
Die Erweiterung der Aufbereitungsanlage 
erforderte den Ausbau des Hochbehälters 
in südliche Richtung. Im Zuge dessen wurde 
auch der Vollwärmeschutz erneuert.
Durch die gute Zusammenarbeit der be-
teiligten Firmen sowie des Wassermeisters 
Mühlbacher war die Wasserversorgung 
während der gesamten Bauphase von Au-
gust 2013 bis Februar 2014 gewährleistet.

Bild oben: der Hochbe-
hälter wurde in südliche 
Richtung erweitert.

Bild rechts: Wassermeister 
Erwin Mühlbacher macht 
sich mit der neuen Anlage 
im Hochbehälter am Kogl 

vertraut.
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Häuslbauer aufgepasst
Ihre persönliche Bauherrenmappe – jetzt kostenlos 
anfordern

Die Bauherrenmappe beantwortet alle wichtigen Fragen zukünf-
tiger Bauherren und Renovierer und informiert ausführlich über 
alle Phasen eines Bauvorhabens. 
Zusätzlich enthält sie die Wohnbauförderung des Landes Niederös-
terreich, Tipps zur Finanzierung, einen umfangreichen Beitrag des 
Energieinstitutes sowie Handwerker in der Region.
Kostenlos anfordern können Sie die Bauherrenmappe über die 
Stadtgemeinde Groß Gerungs. Im Bauamt erhalten Sie die dafür 
notwendige Bestellkarte. 

Unser Mitarbeiterinnen am Bauamt - Fr. Holzinger und Fr. Haider - helfen gerne, wenn 
es um Fragen zum Thema Bauplatz und Hausbau geht. Hier erhalten Sie auch die 

Bestellkarte für die Bauherrenmappe.

AGWR II – Datenerhebungsformular
Eine Information für Bauwerber und Grundstückseigentümer

Gebäudehöhe, Nettonutzfläche, Raumhöhe und -anzahl, Trinkwasserversorgung usw. Dies sind nur ein paar Punkte des 
AGWR II – Datenerhebungsformulars, mit denen sich Bauwerber und Grundeigentümer bei neuen Bauvorhaben und 
Fertigstellungen auseinandersetzen müssen.

Was bedeutet AGWR II eigentlich?
Die Abkürzung „AGWR II“ steht für Adress-, 
Gebäude- und Wohnungsregister und 
dient zur Erhebung von Gebäudedaten. 
„II“ steht natürlich für die 2. Version des 
Registers, denn bereits am 26. November 
2004 stand das, mit bereits früher erhobe-
nen Daten befüllte, GWR I zur Verfügung. 
Seit diesem Zeitpunkt werden seitens der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs laufend neue 
Daten eingetragen und bestehende Daten 
richtig gestellt.

Warum muss das Formular ausge-
füllt werden?
Die Gemeinden sind gesetzlich dazu ver-
pflichtet die Gebäudedaten in Anlassfällen 
wie Bewilligungen und Fertigstellungen von 
Bauvorhaben zu erheben und an die Sta-
tistik Austria über das AGWR II zu melden.
Entgegen der verbreiteten Meinung, dass 
die Gemeinde bereits über alle Daten der 
Gebäude im Gemeindegebiet verfüge, 
liegen vor allem Daten über die Ver- und 
Entsorgungen der Gebäude, sowie von 
älteren Gebäuden nicht auf. Aus folgen-
den Gründen ist es wichtig, dass die Daten 
unbedingt dem tatsächlichen Bestand 
entsprechen.

• Das AGWR II bildet die Grundlage für 
das ZMR (Zentrale Melde Register). 
Dadurch wird die Zuteilung der Per-
sonen zu den einzelnen Wohnungen 
bzw. grundsätzlich zu einem Gebäude 
möglich.

• Die Volkszählung, welche früher alle 10 
Jahre unter großem Zeit- und Arbeits-
aufwand durchgeführt wurde, erfolgt 
nun kostengünstiger und einfacher 
über das AGW-Register.

• Den Ländern und Bundesministerien 
wurde ein Lesezugriff gewährt.

Auch das Bundesministerium für Finanzen 
soll zukünftig Zugriff auf die AGWR II-Daten 
haben und in näherer Zukunft diese als 
Grundlage zur Einheitswertberechnung 
verwenden.

Die Erstellung des passenden Formulars für 
das jeweilige Gebäude ist mit einen hohen 
Zeit- und Kostenaufwand verbunden. Um 
diesen zu verringern, gibt es seit kurzem 
eine neue Möglichkeit zur Übermittlung der 
Daten des AGWR II–Datenformulars an die 
Stadtgemeinde.
Anstelle der Formulare, die Sie bei den Bau-
verhandlungen oder Lokalaugenscheinen 

sowie bei der Meldung der Fertigstellung 
von der Stadtgemeinde Groß Gerungs er-
halten, können Sie die Daten auch direkt in 
ein Onlineformular eingeben. 
Dieses finden Sie auf der Gemeindewebsite 
www.gerungs.at unter Bürgerservice / 
E-Government / Online-Formulare in der 
Kategorie Bauamt (zweite Seite; GWR 
Bauvorhaben und GWR Nutzungseinheit).

Um das Onlineformular verwenden zu 
können benötigen Sie die Handysignatur.
Falls Sie sich dafür noch nicht registriert 
haben, können Sie die Signatur ganz pro-
blemlos im Amt der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs beantragen. In nur  wenigen 
Minuten führen wir die Registrierung für 
Sie durch und Ihr Mobiltelefon steht Ihnen 
als elektronischer Ausweis zur Verfügung.
Weitere Vorteile und Anwendungen  der 
Handysignatur erfahren Sie im Internet 
oder am Stadtamt Groß Gerungs.

Die Online-Formulare finden Sie unter www.gerungs.at (Bürgerservice / E-Government / Online-Formulare)
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Fünfmal um die Welt
Samariterbund Groß Gerungs: über 210.000 Kilometer zurückgelegt, mehr als 
54.000 Stunden im Einsatz

M e h r  a l s  5 4 . 0 0 0 
Dienststunden haben 
die freiwilligen und 
hauptberuflichen Mit-
arbeiterInnen, die Zivil-
dienstleistenden und 
die NotärztInnen der 
Rettungsstelle Samari-
terbund Groß Gerungs 
im Jahr 2013 geleistet. 
Über 1.000 freiwillige 
Stunden wurden hier-
bei von Christoph Bret-
terbauer (2.201 Stun-
den), Marina Pachtrog 
(1.909), Rainer Kapeller 
Rogner (1.329), Michael 
Nigischer (1.324) und Franz Kitzler (1.241) 
geleistet. Insgesamt erbrachten die ehren-
amtlichen Mitarbeiter der Rettungsstelle 
Groß Gerungs im abgelaufenen Jahr 20.485 
Stunden. 
2013 wurden durch den Samariterbund 
Groß Gerungs 3.592 Personen transpor-
tiert. Dabei wurden 210.434 Einsatzkilo-
meter zurückgelegt, was einer fünfmaligen 
Erdumkreisung entspricht.
Das Notarzteinsatzfahrzeug (NEF), das 
ausschließlich in den Nachtstunden in 
Betrieb ist, wurde zu 144 Notarzteinsätzen 
alarmiert, von denen der Großteil in der 
Region Groß Gerungs stattfand. Insgesamt 
stehen 22 Notärztinnen und Notärzte 
für die Versorgung der Region bereit. Sie 
gewährleisten die Einsatzbereitschaft des 
Notarzteinsatzfahrzeuges seit dem Jahr 

2005.
Aber auch in den Bereichen Jugend, Katas-
trophenhilfsdienst, Sanitätsdienst, Krisen-
intervention, Besuchs- und Begleitdienst 
sowie Wasserrettung und Erste-Hilfe-Aus-
bildung war das vergangene Jahr für den 
Samariterbund Groß Gerungs durchaus 
ereignisreich . Hervorzuheben ist hierbei 
der 2. Platz bei den Landessanitätswett-
kämpfen für die Jugendgruppe, der die 
hervorragende Jugendarbeit in Groß Ge-
rungs bestätigt. 
Einen detaillierten Jahresrückblick verteilen 
die aktiven Mitglieder des Samariterbun-
des bei der diesjährigen Haussammlung 
(noch bis 31. März). Jeder gespendete Euro 
kommt zur Gänze der Aufrechterhaltung 
des Rettungsdienstes und somit der Bevöl-
kerung in der Region zu Gute.

Neue Untersuchungsmöglichkeiten
Um die Behandlungsqualität und Diagnostikmöglichkeiten im Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs stetig weiterzuent-
wickeln und zu verbessern, wurde ein neues Echokardiographie-Gerät angeschafft. 
Die Echokardiographie stellt die umfas-
sendste Einzeldiagnostik in der Kardiologie 
dar. Es handelt sich hierbei um eine Ultra-
schall-Untersuchung des Herzens. Sie ist 
eine Routinemethode zur Diagnose und 
Verlaufskontrolle von Herzerkrankungen. 
Dementsprechend wird auch die Behand-
lung der Gäste und Patienten im Herz-Kreis-
lauf-Zentrum Groß Gerungs vom eingangs 
erhobenen Echokardiographie-Befund ganz 
wesentlich mitbestimmt. Die Methode 
kann in kurzer Zeit Informationen über 
Herzleistung, Klappenfunktion und etwaige 
Flüssigkeitsansammlungen im Brustraum 
liefern. 

Das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs 
ist mit zwei solcher modernen Echokar-
diographen  ausgestatten. Primarius Univ. 
Doz. Dr. Sebastian Globits, ärztlicher Leiter 
im Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs 
und ausgewiesener Experte auf dem Ge-
biet der Echokardiographie: „Mit dieser 
technischen Ausstattung sind wir in der 
Lage moderne kardiovaskuläre Bildgebung 
auf höchstem technischem Niveau anzu-
bieten, ergänzend kann das diagnostische 
Spektrum durch den Einsatz einer Tran-
sösophagealen Ultraschalluntersuchung 
(Anm.: Untersuchung des Herzens durch 
die Speiseröhre) erweitert werden“.

Am Bild: Primarius Univ. Doz. Dr. Sebastian Globits mit 
dem neuen Echokardiographie-Gerät

Erholung für Körper 
und Seele
Bewegung in der Natur stärkt Körper 
und Geist. Beim Wandern tun Sie 
nicht nur gutes für die Fitness, 
sondern können auch dem Stress 
des Alltags enftliehen, die Ruhe der 
Natur genießen und daraus neue 
Kraft schöpfen.
Der Wanderverein Groß Gerungs lädt 
monatlich (immer donnerstags) zur ge-
meinsamen Wanderung in der Stadtge-
meinde Groß Gerungs ein. Die Wander-
führer Josef Käfer, Anton Leutgeb und 
Gerhard Prinz zeigen Ihnen auf Strecken 
zwischen 8, 12 und 16 Kilometern die 
schöne Landschaft des Waldviertels.

10. April, 15.00 Uhr
15. Mai, 15.00 Uhr
12. Juni, 15.00 Uhr
10. Juli, 15.00 Uhr
14. August, 15.00 Uhr
11. September, 15.00 Uhr
16. Oktober, 15.00 Uhr
13. November, 14.00 Uhr
11. Dezember, 14.00 Uhr

IVV Wandertag:
26. Oktober 2014
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Kompetenz im Fokus
Um die medizinische Fachkompetenz des Herz-Kreis-
lauf-Zentrums Groß Gerungs den Partnern, Experten aus 
den verschiedenen Fachbereichen   sowie den Patienten und 
Gästen zu vermitteln, wurde ein Kompetenzfilm produziert.

Im Vordergrund der Filmaufnahmen standen vor allem die me-
dizinische Betreuung und die Therapien, welche während eines 
Aufenthaltes im Haus durchgeführt werden. Durch die verschie-
denen Aufnahmen in den Bereichen Medizin, Therapie und Hotel, 
welche In- und Outdoor aufgenommen wurden, soll den Partnern, 
Patienten und Gästen ein detaillierter Überblick über das medizi-
nische Leistungsangebot gegeben werden. Umgesetzt wurde der 
Kompetenzfilm mit der Firma STANZLmedia aus Bad Traunstein und 
ist auf www.facebook.at/Herz-Kreislauf-Zentrum und unter www.
herz-kreislauf.at zu sehen. Isabella Ernstbrunner, Marketingverant-
wortliche des Herz-Kreislauf-Zentrums Groß Gerungs: „Dieser Film 
ist ein optimales Medium um die medizinische Kompetenz unseres 
Hauses an unsere Partner zu vermitteln“.
Am Bild vlnr: Eduard Winkler, Dir. Andreas Tomaschek, Edgar Pfandler, Helga 
Weissensteiner, Robert Schmid, Isabella Ernstbrunner, Andreas Picher, Helga Pölz, 
Wolfgang Pichler, Alina Nagy, Ing. Franz Stanzl 

© Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs

Mutterberatung
Mit der Geburt eines Kindes verändert sich vieles im Leben. Es 
beginnt für die ganze Familie ein neuer Lebensabschnitt mit 
zahlreichen neuen Herausforderungen. Vor allem die Gesund-
heit der Kinder liegt den Eltern am Herzen und kompetente 
Ansprechpartner sind besonders wichtig. Die Mutter-Elternbe-
ratungsstelle bietet mit einem Arzt und einer Säuglingsschwe-
ster die ideale Anlaufstelle für frischgebackene Eltern. 

Jeden dritten Donnerstag im Monat um 10.45 Uhr in Groß 
Gerungs, Hauptplatz 88. 

17. April 
15. Mai 
17. Juli 
18. September
16. Oktober
20. November
18. Dezember

Naturkosmetik selbst gemacht
Kosmetik selber machen bedeutet:

• zu wissen, was drinnen ist
• Rohstoffe zu verwenden, die man wirklich verträgt
• den Lieblingsduft selbst zu bestimmen und vieles 

mehr...

Unverträglichkeiten bei Nahrungsmitteln und Kosmetika nehmen 
immer mehr zu. Gleichzeitig erfahren wir von Zusatzstoffen, die 
unsere Gesundheit gefährden können.
Stellen Sie Ihre Kosmetik selbst her – garantiert schadstofffrei!
Beitrag: € 16,- pro Person inklusive Materialkosten

Kontakt & Anmeldung
Forum EnerQi, Schulgasse 239, 3920 Groß Gerungs
www.forumenerqi.at, sieglinde@forumenerqi.at 
Andrea Steinbrunner: 02812 / 8413 oder 02812 / 5324
Sieglinde Fürst: 0664 / 36 10 471 oder 02812 / 511 29

Augenserum und Pflegendes für Gesicht, Hals und Dekolleté 
(ideal als Muttertagsgeschenk)
23. April, 19.00 bis 21.00 Uhr

Anspruchsvolle Herrenpflege (ideals als Vatertagsgeschenk)
21. Mai, 19.00 bis 21.00 Uhr

Handcreme für beanspruchte Hände u. Beingel für müde Beine
25. Juni, 19.00 bis 21.00 Uhr



Immer bestens informiert: März 201418

Freizeit, Gesundheit & Soziales

NATUR
Blütenpracht mit Stauden - leicht gemacht
Vortrag zur Anlegung und Pflege von Blumenbeeten, die Ihren 
Garten attraktivieren. Holen Sie sich praktische Tipps und Tricks 
vom Natur-im-Garten Experten.
Donnerstag, 24. April 2014 um 19.00 Uhr
DI Sabine Achtig, Natur-im-Garten
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs, Kreuzbergsaal

MENTALES GESUNDSEIN
WECHSELhaft
Die Zeichen stehen auf Veränderung, sowohl körperlich, seelisch 
und oft auch in den persönlichen Lebenssituationen.
Wertvolle Tipps und Anregungen, wie Frau am besten mit dieser 
manchmal stürmischen, meistens auch „heißen“ Lebensphase 
umgehen kann. Erfahren Sie mehr über Möglichkeiten zur 
besseren Bewältigung.
Samstag, 29. März 2014, 14.00 bis 19.00 Uhr
Sieglinde Fürst, ausgebildete Fachkraft für Begleitung und Hilfe-
stellung während der Wechseljahre
Forum EnerQi, 3920 Groß Gerungs, Schulgasse 239
Anmeldung & Information: Sieglinde Fürst 0664 / 361 04 71
Beitrag: € 20,-

Erste Hilfe Kurse
16 Stunden zum Sonderpreis von € 25,-
Kurse: 11. - 13. Juli 2014
   4. - 7. Augsut 2014
Anmeldung & Information: 
ASBÖ Groß Gerungs 02812 / 511 25.

Geselliges Beisammensein bei Spiel & Spaß
Jeden 3. Montag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Hilfswerks Groß Gerungs, keine 
Voranmeldung erforderlich

Badetag für Erwachsene
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 16.00 bis 19.00 Uhr im 
Hallenbad Groß Gerungs, bis Ende April, nur für Erwachsene
Eintrittspreis: € 4,-
Information: 0664 / 737 00 790 

Treffpunkt Tanz
Freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr im Freibadstüberl 
(bis Ende April), unter der Leitung von Fr. Irene 
Hinterhoger
Nähere Informationen unter: 0664 / 513 32 69

GESUNDHEITSTAG 2014
Erfahren Sie, dass ein gesunder Lebensstil nicht Verzicht 
bedeutet. Bereits kleine Optimierungen verbessern die 
Lebensqualität. 
Geboten werden auch dieses Jahr wieder Workshops, 
Informationsveranstaltungen, Vorträge, Schnupperkurse, eine 
Gesundheits-Straße sowie ein Gewinnspiel.
Sonntag, 15. Juni 2014
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs (Kooperation Tag der 
offenen Tür), Eintritt frei

VOLKSHOCHSCHULE
Siebenbürgen in den vier Jahreszeiten
Wolfgang Strohmayer ist seit 18 Jahren in Rumänien unterwegs, 
rund die Hälfte davon hat er im Land gelebt, in den Häusern der 
Menschen ebenso wie bei Schafhirten und Köhlern. In dieser Zeit 
hat er Land und Leute kennen gelernt wie kaum ein anderer. 
Geheimnisvoll, romantisch, spannend - so präsentiert 
sich Siebenbürgen. In manchen Teilen dieser historischen 
Landschaften scheint die Zeit stehen geblieben zu sein. Erleben 
Sie Siebenbürgen und die Bukowina mit einem erfahrenen 
mehrsprachigen Wanderführer.
Freitag, 28. März 2014, 20.00 Uhr
Gasthaus Hirsch

Gesunde Gemeinde Groß Gerungs
Gesundheit ist unser wichtigstes Kapital – erhalten, schützen und fördern wir sie gemeinsam.

Seit 2012 hat sich Groß Gerungs zur Ge-
sunden Gemeinde bekannt und sich als 
Ziel gesetzt, die Themen Bewegung, Er-
nährung Vorsorge & Medizin, Umwelt & 
Natur und mentales Gesundsein in den 
Fokus zu stellen. Unter der Leitung von 
Andrea Hiemetzberger stellt der Arbeits-
kreis halbjährlich ein umfangreiches Ange-
bot zusammen. Auch diesmal ist bestimmt 
für jeden etwas dabei!

Andrea Hiemetzberger, Arbeitskreisleitung 
Gesunde Gemeinde Groß Gerungs zum 
Thema Gesundheit:
„In meiner beruflichen Tätigkeit als 
Diaetologin lerne ich immer wieder 
Menschen kennen, die erst nach der 
Entstehung einer Erkrankung motiviert 
sind, den eigenen Lebensstil zu verbessern. 
Besonders wichtig wäre es bei der 
Prävention anzusetzen, so könnten einige 

Erkrankungen sogar vermieden werden.
Unser Arbeitskreis bemüht sich um 
attraktive Angebote für Sie und Ihre 
Gesundheit. Ich persönlich  freue mich, 
dass die Veranstaltungen von den Groß 
GerungserInnen genutzt werden und 
Anklang finden.“

www.gerungs.at/gesundegemeinde

Laufende Angebote
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Radausflug für Wiedereinsteiger
Kommen Sie mit auf eine gemütliche Radtour, begleitet 
von einem Pferdegespann. Ideal für Wiedereinsteiger und 
Freizeitradler. (Mitte September 2014)

Orientierungslauf
Auch heuer wird wieder gelaufen - beim dritten Groß Gerungser 
Orientierungslauf.
Testen Sie Ihre Ausdauer und Orientierungsfähigkeit und erleben 
Sie einen Lauf der besonderen Art.
(September 2014)

Vortrag: „Ich einmal anders - Zeit für mich“
Mag. Natalia Ölsböck
Mittwoch, 10. September 2014 um 19.00 Uhr

Fruchtgenuss aus dem eigenen Garten
Natur-im-Garten

Vorankündigungen 2. Halbjahr 2014

Gesundheitsvorsorge gewinnt immer mehr an Qualität
350 Gesunde Gemeinden in Nieder-
österreich arbeiten tagtäglich daran 
die Gesundheit der Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher zu 
verbessern. 

„Dabei steht die Bürgerbeteiligung  im Zen-
trum, denn nur wenn die Bevölkerung in 
Projekte und Aktionen eingebunden wird, 
können nachhaltige Erfolge erzielt werden. 
„Gesund bleiben bis ins hohe Alter“ ist 
unser Ziel und dabei unterstützen wir die 
Gemeinden! Am »Gesunde Gemeinde Tag 
2013« holen wir die besonders aktiven 
Gemeinden vor den Vorhang und Danken 
ihnen für die erfolgreiche Arbeit im Sinne 
der Gesundheitsförderung“, so LH-Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka.

Das Programm Gesunde Gemeinde der 
Initiative Tut gut! feierte Ende des Jahres 
2013 den »Gesunde Gemeinde«-Tag 2013. 
Im Zentrum der Veranstaltung stand die 
Verleihung von Grundzertifikaten und 
Plaketten an besonders aktive Gesunde 
Gemeinden. 

Unter den Auszuzeichnenden war auch 
die Gesunde Gemeinde Groß Gerungs, 
vertreten durch Arbeitskreisleiterin Andrea 
Hiemetzberger und Vizebürgermeister Karl 

Eichinger. Für die Qualitätssicherung im 
Bereich Gesundheitsförderung und Präven-
tion erhielt die Gesunde Gemeinde Groß 
Gerungs die Plakette für 2014 bis 2016 ver-
liehen. Nur grundzertifizierte Gemeinden, 
die ein Konzept der Gesundheitsförderung 
erarbeitet sowie eine Ausbildung im Be-
reich Bürgerbeteiligung absolviert haben 
und intensiv an der Bürgerbeteiligung 
arbeiten, erhalten diese Plakette.

Unter der Leitung von Fr. Andrea Hiemetz-
berger ist der Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde Groß Gerungs stets engagiert, 

ein umfang- und abwechslungsreiches 
Angebot rund um das Thema Gesundheit 
anzubieten. Dazu ist auch die Beteili-
gung jedes Bürgers gefragt – egal ob als 
aktives Mitglied im Arbeitskreis oder als 
Teilnehmer oder Besucher bei den ver-
schiedensten Aktivitäten, Veranstaltungen, 
Workshops und Vorträgen. 

Gesundheit ist unser wichtigstes Gut – tun 
wir gemeinsam etwas dafür!

Nächste Arbeitskreissitzung: 
8. April 2014, 19.00 Uhr
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs 

Verleihung der Plakette 
an die Gesunde 

Gemeinde Groß Gerungs
Am Bild: Projektleiterin 

Walburga Steiner, LHStv. 
Mag. Wolfgang Sobotka, 

Arbeitskreisleiterin 
Andrea Hiemetzberger, 
Vizebgm. Karl Eichinger 

und Dr. Edith Bulant-
Wodak von der Initiative 

Tut gut.

Neue Mittelschule Groß Gerungs

Kooperationen

Volksschule Groß Gerungs
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Das gewisse Etwas...
...das haben viele Bilder, die uns die Groß Gerungser Hobbyfotografen zugesendet haben.
Seit einiger Zeit suchen wir Fotos, die die Besonderheiten unserer 
Gemeinde zeigen. Die idyllische Landschaft, die Lebensfreude 
unserer Gemeindebürger, die einzigartige Flora und Fauna des 
Waldviertels aber auch Menschen in der Freizeit, beim Sport, bei 
der Arbeit sowie  Gebäude, Bauwerke und Ortschaften... Bilder, die 
unsere Stadtgemeinde charakterisieren und präsentieren. 

Aus 4.600 Blickwinkeln
Einige ambitionierte (Hobby-)Fotografen sind unserem Aufruf ge-
folgt und haben uns beeindruckende Bilder zukommen lassen.  Hier 
präsentieren wir nur einen kleinen Auszug aus denEinsendungen.

Weitere Bilder finden Sie in der Fotogalerie „Aus 4.600 Blickwin-
keln“ auf www.gerungs.at (Leben in Groß Gerungs / Fotogalerien).
Natürlich sind wir auch weiterhin auf der Suche nach tollen Bil-
dern. Der Frühling lädt ja geradezu ein, atemberaubende Fotos zu 
schießen. Wir freuen uns also auf weitere Einsendungen und ein 
herzliches Dankeschön an all jene, die uns bereits Bilder gesendet 
haben!
Bilder (in Druckqualität, mind. 300 dpi) senden Sie bitte an 
c.fuchs@gerungs.at. Die Übermittlung via Dropbox ist auch 
möglich. Wir freuen uns auf Ihre Bilder!

Die herbstliche Stimmung bei der Friedenskapelle im Ober Rosenauerwald hat Veronika 
Hofbauer eingefangen. Martin Schübl hat uns diese schöne Detailauf

Samuel Steffek hat mit seiner Kamera das Wellen-
spiel eingefangen.

Solche „Wasserfälle“ findet man in der Klause. Fotografiert wurden sie 
von Gerhard Schübl. Den Blic

Freizeit, Gesundheit & Soziales
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nahme aus dem Wald zukommen lassen. Dieser besondere Schnappschuss der Gleise der Waldviertelbahn stammt von Adrian 
Fürst.

k für‘s Detail hatte hier Veronika Hofbauer Dieses prächtige Farbenspiel im Winter hat uns Fr. Felicitas Prchla 
zukommen lassen.

Freizeit, Gesundheit & Soziales

Martin Schübl hat diese Nachtaufnahme vom Pulverturm in Groß Gerungs Richtung Dietmanns geschossen.
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Ehrenplatz

Herzliche Gratulation
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs gratuliert den Jubilaren sehr herzlich!

Eiserne Hochzeit
Aloisia und Wilhelm Rogner aus Harruck

90. Geburtstag
Georg Kaufmann aus Groß Gerungs

90. Geburtstag
Wansch Theresia aus Ober Rosenauerwald

50. Geburtstag
Holl Christine aus Ober Rosenauerwald

50. Geburtstag
Weissinger Gabriele aus Groß Meinharts

Ja, ich 
will!
Unseren frisch 
vermählten 
Gemeindebürgern 
wünschen wir 
alles Gute für 
die gemeinsame 
Zukunft!

Kohnle Manuel & Wurm Andrea, 21. Dezember 2013

Helmreich Robert & Ing. Schraml Veronika, 11. Jänner 2014

Wondru Jürgen & Schrenk Sabrina, 14. Februar 2014
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Gerungser Storchennest 
(Bilder von  www.babygalerie.at)

Als Willkommensgeschenk für unsere jüngsten 
GemeindebürgerInnen gibt es einen Rucksack, gefüllt 
mit vielen nützlichen Dingen für Neugeborene und 
deren Eltern. Obendrauf gibt es noch Groß Gerungs 
AKTIV-Gutscheine, die bei vielen Geschäftstreibenden 
in Groß Gerungs einlösbar sind.

Manuel Walter Adolf 
Pieringer, 28. Jänner 2014

aus Oberkirchen

Lena Mayrhofer
5. Jänner 2014

aus Etzen

Lisa Hahn
2. Jänner 2014

aus Ober Rosenauerwald 

Lukas Pachtrog
10. Jänner 2014

aus Ober Rosenauerwald

Maximilian Holl
29. Dezember 2013

aus Preinreichs

Dean Andrew Seifert
16. Dezember 2013
aus Groß Gerungs

Severin Franz Eckl
2. Jänner 2014

aus Groß Gerungs

Simone Kernecker
17. Februar 2014

aus Groß Gerungs

Melina Pfitzner
18. Februar 2014
aus Oberkirchen

Ehrenplatz

Sterbefälle
Im Gedenken an jene 
GemeindebürgerInnen, die 
in den letzten Wochen von 
uns gegangen sind.

Haslinger Theresia
t 19. November 2013
91 Jahre aus Schönbichl

Binder Hilda
t 4. Dezember 2013
83 Jahre, Ober Rosenauerwald

Oberreuther Josef 
t 9. Dezember 2013
83 Jahre ausThail

Wald Hans-Joachim 
t 9. Dezember 2013
77 Jahre aus Wurmbrand

Almeder Hermann 
t 26. Dezember 2013
75 Jahre aus Groß Gerungs

Fesl Aloisia
t 3. Jänner 2014
86 Jahre aus Groß Gerungs

Hahn Maria
t 8. Februar 2014
90 Jahre aus Thail

Fuchs Hermine
t 13. Februar 2014
78 Jahre aus Thail

Taborsky Leopoldine 
t 13. Februar 2014
91 Jahre aus Groß Gerungs

Haneder Hedwig 
t 15. Februar 2014, 
84 Jahre aus Groß Gerungs

Prinz Franz 
t 17. Februar 2014, 
91 Jahre aus Nonndorf
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März
28. 3. Siebenbürgen in den 4 

Jahreszeiten 
Gasthaus Hirsch, 20.00 Uhr

29. 3. WECHSELhaft 
Vortrag, Forum EnerQi
14.00 bis 19.00 Uhr

30. 3. Auto-Artistik-Show
Freifläche neben Hofer
14.00 bis 15.30 Uhr

30. 3. Lehrerkonzert der Musikschule 
Groß Gerungs
Herz-Kreislauf-Zentrum
19.00 Uhr

Helmut Bistika - Bilder und 
Skulpturen
Ausstellung in der Galerie im alten 
G‘richt
Vernissage:  4. 4. um 19.30 Uhr
Ausstellung:    5. - 6. 4. & 
                12. - 13. 4. 
jeweils von     9.00 - 12.00 Uhr & 
         14.00 - 17.00 Uhr

Badetag für Erwachsene
im Hallenbad Groß Gerungs
Jeweils jeden zweiten und vierten 
Freitag im Monat, 16.00 bis 19.00 Uhr
 28. März 
 11. und 25. April

Treffpunkt Tanz
28.3., 4.4., 11.4., 18.4. und 25.4.
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Freibadstüberl

Spätsommer
Selbsthilfegruppe für Frauen in den 
Wechseljahren
11.4., 9.5., 13.6., zwischen 16.00 und 
18.00 Uhr, Forum EnerQi

Mai
4. 5. Musikalische Unterhaltung mit 

dem Nordwald-Duo
Herz-Kreislauf-Zentrum
20.00 Uhr

5. 5. Bewegungskaiser
NMS Groß Gerungs
7.45 bis 13.00 Uhr

11. 5. „Only for you“ - volkstümliche 
und moderne Hits
Herz-Kreislauf-Zentrum
20.00 Uhr

16. bis 
18. 5.

Fest der FF Nonndorf
Festhalle Nonndorf

17. 5. Quintbrass und der Wald
Theater im Kopfbahnhof Groß 
Gerungs, 20.00 Uhr

18. 5. Blutspendeaktion
Rathaussaal
9.00 bis 16.00 Uhr

18. 5. Abend mit Hermann und Tina
Herz-Kreislauf-Zentrum
20.00 Uhr

23. bis 
25. 5.

Naturfest Freitzenschlag
Festhalle Freitzenschlag

April
4. & 
5. 4.

Fahrradbörse
Hof der Pizzaria Rialto
Ankauf: 4.4., 17.00 bis 19.00
und 5.4. 8.00 bis 9.00 Uhr
Verkauf: 5.4., 9.00 bis 13.00 Uhr

5. 4. Frühlingskonzert des 
MV Groß Gerungs
Sporthalle, 20.00 Uhr

6. 4. Ein Abend mit dem 
Bäuerinnenchor Arbesbach
Herz-Kreislauf-Zentrum 
20.00 Uhr

13. 4. Mundartdichterstammtisch
Herz-Kreislauf-Zentrum 
20.00 Uhr

20. 4. Ein Abend mit dem 
Bäuerinnenchor Groß Gerungs
Herz-Kreislauf-Zentrum 
20.00 Uhr

22. 4. Geselliges Beisammensein bei 
Spiel und Spaß
Hilfswerk Groß Gerungs 
20.00 Uhr

24. 4. Blütenpracht mit Stauden leicht 
gemacht
Herz-Kreislauf-Zentrum 
14.00 bis 17.00 Uhr

25. bis 
27. 4.

Fest der FF Etzen 
Festgelände Etzen

27. 4. Musikalischer Abend mit dem 
Melodien-Express 
Herz-Kreislauf-Zentrum
20.00 Uhr

Juni
1. 6. Fest der FF Griesbach

Festhalle Griesbach

1. 6. Musik mit dem Duo Kammerer 
und Mundartdichterin Angela 
Oberreuther
Herz-Kreislauf-Zentrum
20.00 Uhr

14. 6. Hoffest
Vianko, Gasthaus Krammer
ab 18.00 Uhr

15. 6. Gesundheitstag
Herz-Kreislauf-Zentrum

18., 21. 
& 22. 6.

Fest der FF Groß Gerungs
Zahrlhalle

22. 6. Best of der Musikschule 
Groß Gerungs
Herz-Kreislauf-Zentrum; 
19.00 Uhr

28. 6. USV Sonnwendfeier
Sportplatz am Kreuzberg
19.30 Uhr

29. 6. Tag der Musik
Festhalle Griesbach
9.00 Uhr

WOPA - Aquarell und Acryl
Ausstellung in der Galerie im alten 
G‘richt
Vernissage:  6. 6. um 19.30 Uhr
Ausstellung:    7. - 9. 6. & 
                14. - 15. 6. 
jeweils von     9.00 - 12.00 Uhr & 
         14.00 - 17.00 Uhr

25. 5. Abend mit Hermann und 
Johnny
Herz-Kreislauf-Zentrum
20.00 Uhr

28. &
31. 5. 

Fest der FF Griesbach
Festhalle Griesbach


